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Am 02. 10. findet die Wiederholung 
des zweiten Wahlganges der Bundes-
präsidentenwahl statt. Es werden wie-
der „Amtliche Wahlinformationen“ 
versandt. Diese ist mit Ihrem Namen 
personalisiert und beinhaltet Infor-
mationen für die Beantragung einer 
Wahlkarte sowie für die schnellere 
Abwicklung im Wahllokal einen Ab-

schnitt, der in das Wahllokal mitzu-
bringen ist. 
Werden Sie am Wahltag nicht in Ih-
rem Wahllokal wählen können, dann 
beantragen Sie eine Wahlkarte für 
die Briefwahl. Es stehen dafür drei 
Möglichkeiten offen: Persönlich in 
der Gemeinde, schriftlich mit der bei-
liegenden personalisierten Anforde-

rungskarte oder elektronisch im Inter-
net. Über www.wahlkartenantrag.at 
können Sie rund um die Uhr (bis 28. 
9.) Ihre Wahlkarte beantragen.
Antrag für Wahlkarte
rechtzeitig stellen
• Beantragen Sie Ihre Wahlkarte mög-
lichst frühzeitig; Wahlkarten können 
nicht per Telefon beantragt werden! 
• Der letztmögliche Zeitpunkt für 
schriftliche und Online-Anträge ist 
der 28. 09. 2016, für persönlich in Ih-
rer Gemeinde eingebrachte Anträge 
der 30. September, 12 Uhr. 
• Der letztmögliche Zeitpunkt für das 
rechtzeitige Einlangen von Wahlkar-
ten (Briefwahl) über den Postweg bei 
den Bezirkswahlbehörden ist der 02. 
10. 2016, 17 Uhr.
• Der letztmögliche Zeitpunkt für das 
rechtzeitige Einlangen von Wahl-
karten mittels persönlicher Abgabe 
(Briefwahl) am Wahltag (2. 10. 2016) 
ist in den Bezirkswahlbehörden bis 
17 Uhr oder auch in jedem Wahllokal 
während der Öffnungszeiten. 
• Die persönliche Abgabe ist auch 
durch eine von Wählerin/Wähler be-
auftragte Person zulässig.
Das Wahllokal (Volksschule Loibichl) 
und die Wahlzeit (7.30 – 13 Uhr) blei-
ben unverändert.

2. Oktober 2016: Dritter Anlauf
zur Wahl des Bundespräsidenten

Lehre erfolgreich abgeschlossen
Eva Putz (links) und Christine Eppenschwandtner haben ihre Lehre zur Ver-
waltungsassistentin nach drei- bzw. zweijähriger Ausbildung erfolgreich 
abgeschlossen, Putz sogar mit gutem Erfolg. Die beiden Tiefgrabenerinnen 
werden in den Gemeindedienst übernommen. In die Fußstapfen der beiden 
jungen Damen tritt Michael Maier, der am 1. August die Lehre zum Verwal-
tungsassistenten begonnen hat. 				          Foto: Gemeinde
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Sprechtage Bgm. Alois Daxinger, 
neu: jeden Dienstag und Donners-
tag, 16 - 18 Uhr, Gemeindeamt, 
Wredeplatz 2, 5310 Mondsee. Zu-
sätzlich jeden ersten Samstag im 
Monat im Gemeindehaus Loibichl, 
9 - 10 Uhr.
Nächste Gemeinderatssitzung ist 
am Donnerstag, 22. September, 19 
Uhr.
Naturschutzsprechtage der BH 
Vöcklabruck für Bauvorhaben 
im 50-m-Uferschutzbereich  von 
Bächen und Flüssen: Dienstag, 
30. August, jew. 8 - 9.30 Uhr. 
Anmeldung: (07672) 702 73516.
Kostenlose Rechtsberatung mit 
Dr. Rafaela Golda-Zajc jeden ersten 
Dienstag im Monat, 16.30 - 17.30 
Uhr, Marktgemeinde Mondsee. Tel. 
Voranmeldung unter 06232 27270.
Sozialberatungsstelle Mondsee, 
Ludwig-Angerer-Gasse 3: Montag - 
Mittwoch sowie Freitag, 8-12 Uhr. 
Tel: (06232) 27320.
NORA, Beratung für Frauen & 
Familien: montags 18 - 20 Uhr und 
mittwochs 10 - 12 Uhr,  Dr. Franz-
Müller-Str. 3. Terminvereinbarung 
unter 22244 oder (0664) 1050055.
Sozialversicherungsanstalt der 
Bauern: Freitag, 19. August, und 
Freitag, 16. September, jeweils 9 -. 
12 Uhr, TechnoZ Mondsee.

Sprechtage
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Mit einem Angebot speziell für 
Frauen startet die FUMO-Region 
im Herbst 2016: ein Mentoringpro-
gramm, das die unterschiedlichen 
Talente der Frauen in der Region auf-
zeigt und die Frauen in ihrem Weiter-
kommen stärkt. 
• Sie leben in der Region Fuschlsee-
Mondseeland und wollen sich beruf-
lich weiterentwickeln?
• Sie wollen vom Erfahrungsschatz 
interessanter Persönlichkeiten profi-
tieren?
• Sie wollen sich ab Herbst 2016 von 
einem Mentor/einer Mentorin beglei-
ten und beflügeln lassen? Dann sind 
Sie beim Mentoringprogramm „Frau-
en bewegen!“ goldrichtig.
Eingeladen zur Teilnahme sind inte-
ressierte Frauen, die in der Region 
Fuschlsee-Mondsee leben. Voraus-
setzung ist ein Mindestalter von 18 
Jahren und der Wunsch, sich per-
sönlich und beruflich weiterzuent-

wickeln. Das Programm richtet sich 
vor allem an Frauen, die sich im Ge-
meinde- und Vereinswesen engagie-
ren. „Frauen bewegen!“ startet im 
Oktober 2016 und bietet im Zeitraum 
von 8 Monaten die Chance, von einer 
erfahrenen Persönlichkeit aus Ober-
österreichs und Salzburgs Wirtschaft 
und Gesellschaft zu lernen.

Acht Monate Begleitung durch
erfahrene Persönlichkeiten 
Mit der Durchführung ist die Frau-
enfachakademie Schloss Mondsee 
betraut. Die Teilnahmegebühr beträgt 
dank EU-Förderprogramm nur € 196. 
Bewerbungsfrist: 10. Juli – 17. Sep-
tember 2016. Infos auf der homepage 
(www.regionfumo.at);  Bewerbungen 
direkt bei der Frauen:Fachakademie 
Schloss Mondsee, die auch für Fra-
gen zum Ablauf zur Verfügung steht: 
willkommen@frauenfachakademie.
at, Tel. 06232/4783

Mentoring für Frauen

Das Wetterkreuz ist erste Station bei der Fotowanderung am Samstag, 27. Au-
gust. 						                Foto: Christine Steger

Mit der Kamera auf die Jagd
nach tollen Fotos machen

Der Kulturausschuss Innerschwand 
lädt am Samstag, 27. August, 13 
Uhr, zur 1. Loibichler Fotowande-
rung. Die Fotografenmeister Mag. 
Christine Steger (Innerschwand) und 
Mag. Oliver Bader (Salzburg) lei-
ten die Wanderung und stehen mit 
ihrem Fachwissen den Teilnehmern 
zur Verfügung. Die Fotowanderung 
führt zum Wetterkreuz, von dort wei-

ter Richtung Anzenberg und über die 
Autobahnraststätte herunter zur Kir-
che in Loibichl.
Anmeldung bei Kulturausschuss-Ob-
frau Mag. Steger, Tel. 0664 2045580. 
Teilnahmegebühr: € 5,-- Treffpunkt 
beim Parkplatz Volksschule. Dauer: 
ca. 3 - 4 Stunden. Die Wanderung 
findet bei jedem Wetter statt. Festes 
Schuhwerk anziehen.
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Bei den Neuwahlen des Regional-
entwicklungsvereines Mondseeland 
wurde der Vorstand bestätigt: Bgm. 
Hannes Gaderer bekleidet wei-
ter die Position des Obmanns und 
Bgm. Elisabeth Höllwarth-Kaiser 
jene der Obmann-Stellvertreterin. 
Auch die Positionen des Schrift-
führers (Bgm. Alois Daxinger) und 
Kassiers (Bgm. Karl Feurhuber) 
bleiben unverändert.
Geschäftsführerin Mag. Eveline 
Ablinger und Stefanie Mayrhau-
ser berichteten über den aktuel-
len Stand der LEADER-Region 
FUMO und Klima- und Energiemo-
dellregion Mondseeland („KEM-
Mondseeland“). Das einer Fortset-
zung der regionalen Entwicklung 
nichts im Wege steht, sah man auch 
beim kürzlich ins Leben gerufenen 
„Energiearbeitskreis“ im TechnoZ 
Mondseeland.

Regmo-Vorstand
wiedergewählt

Die Stimmung innerhalb der gesam-
ten Region, des LEADER-Vorstan-
des und des -Teams ist bestens und 
mit großen Erwartungshaltungen ver-
bunden. „Nach einem Jahr LEADER 
ist die Region bereits zusammenge-
wachsen. Im Vorstand und Projekt-
auswahlgremium unserer Region 
wurden neue Projekte vorgestellt, 
diskutiert und bewertet. Strategische 
Richtschnur ist dabei immer die Lo-
kale Entwicklungsstrategie“ so LEA-
DER-Managerin Eveline Ablinger. 
Das Thema „FUMObil“ – die Schaf-
fung einer regionalen und überregio-
nalen Vernetzung und wesentlichen 
Verbesserung der Mobilität – nimmt 
bereits Formen an. Hier können be-
reits erste Erfolge mit der Überarbei-
tung der Linie 150 von Salzburg nach 
Bad Ischl verzeichnet werden.
Einen spannenden Prozess durchläuft 

das Projekt „land.macht.kreativ“. 
Gleich vier LEADER-Regionen ar-
beiten intensiv an einer gemeinsamen 
Marketing- und Vernetzungsarbeit, 
um Kreative aller Art für imagestei-
gernde Zusammenarbeit motivieren 
zu können.
Das Ergebnis eines - auch zum Teil 
aus LEADER Mittel finanzier-
ten – Projektes konnte im Pfarrsaal 
Mondsee bewundert werden. Im 
Musicalprojekt „7 auf einen Streich“  
wurde 25 Kindern aus der Region die 
Möglichkeit geboten, Bühnenluft zu 
schnuppern.
Vielversprechende Projekte, der in-
tensive persönliche Kontakt mit Bür-
gerInnen sowie die regelmäßigen 
Besuche in den 17 Gemeinden der 
LEADER Region treibt die nach-
haltige Entwicklung unserer Region 
voran und ermutigt Betroffene, auf 
diese Weise weiterzumachen. 

17 Gemeinden der Leader-Region
wachsen zusammen

Freie Restplätze bei den Ferien-Spaßtagen
Die Innerschwandner Ferien-
Spaßtage sind bereits ein Fixpunkt 
im sommerlichen Gemeindege-
schehen; für die folgenden beiden 
Veranstaltungen sind noch Rest-
plätze frei.
Am Mittwoch, 10. August, 8.30 
bis 12.30 Uhr, dreht sich einen 
Vormittag lang alles um Fußball 
(Foto li.). Unter fachkundiger 
Anleitung wird je nach Alter und 
Können trainiert und gespielt. Ein-
geladen sind Kinder zwischen 6 
und 14, Treffpunkt ist der Fußball-
platz Loibichl. Mitzubringen sind 
Sportkleidung und Turnschuhe, 
auch Fußballschuhe sind erlaubt.

Am Mittwoch, 24. August, geht 
es um 8.30 Uhr vom Gemeinde-
haus Loibichl mit dem Bummel-
zug zur Rotkreuz-Dienststelle 
nach Mondsee. Dort dürfen die 
jungen Innerschwandner einen 
Rettungswagen von innen erfor-
schen, außerdem erhalten die Kin-
der einen Einblick in die Techni-
ken und Hilfsmittel, die bei einem 
Verletzten- oder Krankentransport 
zum Einsatz kommen.
Anmeldung für beide Veranstal-
tungen bei Romana Parhammer, 
Tel. (0664 2860985; Mail: rund-
ling@aon.at); Kosten inkl. Jause: 
€ 12,--
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Der Anteil am Radverkehr liegt unter 
dem Landesdurchschnitt, die Infra-
struktur ist ausbaufähig: Das ist das 
Ergebnis einer vom Land OÖ durch-

geführten Erhebung zum Radverkehr 
in den Mondseelandgemeinden.
Diese haben sich nun zusammenge-
tan, um gemeinsam mit Unterstützung 
des Landes OÖ und des Klimabünd-
nisses die Region für Freizeit- und 
Alltagsradler attraktiver zu machen. 
Bei der Auftaktveranstaltung wurde 
der Istzustand erhoben und Mängel 

aufgezeigt. Verbessert werden soll-
te die Verbindung Wagnermühle - 
Mondsee, der Übergang in Plomberg 
(Kraftfahrzeugverkehr oft zu schnell) 
sollte sicherer werden; gemeindeüber-
greifend steht der Wunsch nach einem 
durchgehenden Radweg rund um den 
Mondsee an oberster Stelle.
Zweiter Schritt war ein Lokalaugen-
schein per Rad, bei dem Alltagsrou-
ten befahren wurden; dabei wurden 
sowohl die Verbindungen zwischen 
den Gemeinden als auch die inner-
örtlichen Radrouten auf Stärken und 
Schwächen untersucht.
Die Ergebnisse der OÖ-Erhebung 
sind zu finden unter: www2.land-
oberoesterreich.gv.at/internetstatistik/
Start.jsp?SessionID=SID-11FE10EE-
C5967768&xmlid=132658_DEU_
HTML.htm&kategorie=ve2012 

Mondseeland soll fahrradfreundlicher werden


